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Protokoll der Generalversammlung vom 22.10.2015 
 
 

Dauer/Ort:  19.00 – 21.00 h; Mehrzwecksaal der Schule 

  

Teilnehmer: Siehe Teilnehmerliste 

  

  

Tagesordnung: 

 
1. Impulsvortrag „(NICHT)RAUCHEN“ Referent: Martin Onder Suchtprävention/ Stiftung Maria Ebene 

2. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung 

4. Bericht des Obmanns über Tätigkeiten 2014/2015 

5. Bericht über den SAG (Schulgemeinschaftsausschuss) 

6. Bericht Kassierin 

7. Bericht Kassaprüferinnen 

8. Entlastung des Vorstands 

9. Neuwahl des Vorstands laut Wahlvorschlag; 

Andreas Stieger Obmann  

Karin Weiss - Stv. Obfrau  

Jürgen Abram - Schriftführer 

Angelika Geismayr - Kassierin Andreas 

10. Neuwahl Bestätigungen der Kassaprüfer  

Susanne Morocutti 2. Anfrage an die Anwesenden 

11. Übergabe an neugewählten Schriftführer 

12. Ernennung SGA Mitglieder 

13. Aussicht 2015/2016 

14. Informationen stellvertretend für den Direktor Sepp – Fr. Ostr. Karin Peska 

 

 

Allfälliges 

 Pkt 

Moderation Thema  

1. Andreas Stieger � Begrüßung der Anwesenden 

2. Martin Onder � Impulsvortrag „(NICHT)RAUCHEN“  

3. Andreas Stieger � Offizielle Eröffnung der Generalversammlung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 

� Anwesenheitsliste wurde durchgegeben 

� Präsentation der Tagesordnung � einstimmig angenommen 

4. Andreas Stieger � Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung 

5. Andreas Stieger � Bericht des Obmanns über Tätigkeiten 2014/ 2015 

6. Karin Weiß � Bericht über den SGA (Schulgemeinschaftsausschuss) 

7. Angelika Geismayr � Jahresbericht der Kassierin zur finanziellen Situation des Vereins. Der 
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Kassabericht für das Schuljahr 2014/ 2015 liegt vollständig vor und Angelika 

Geismayr hat einen Überblick über alle Einnahmen und Ausgaben sowie den 

aktuellen Stand der Konten des Elternvereins gegeben. 

8. Andreas Stieger � Entlastung der Kassierin durch die Kassaprüferinnen, Susanne Morocutti und 

Andrea Walther; Entlastung wurde von allen Anwesenden einstimmig 

angenommen 

9. Andreas Stieger � Einstimmige Entlastung des Vorstands 

10. Andreas Stieger � Neuwahl des Vorstands laut Wahlvorschlag 

Andreas Stieger – Obmann 

Karin Weiß – Stellvertreterin 

Jürgen Abram – Schriftführer 

Angelika Geismayr – Kassierin 

� Wahlvorschlag wird einstimmig angenommen 

� Übergabe: Jürgen Abram übernimmt offiziell die Position als Schriftführer 

11. Andreas Stieger � Bestätigung der Kassaprüferinnen:  Susanne Morocutti und Andrea Walther 

12. Andreas Stieger � Ernennung der SGA Mitglieder: 

1. Karin Weiß 

2. Rupert Neumayer 

3. Andrea Walther 

4. Andreas Stieger (Ersatzmitglied) 

13. Andreas Stieger � Ausblick: 

1. Weiterhin Teilnahme an SGA und Arbeitsgruppen  

2. Förderungen /Fördermittel 

3. Dialogkultur in der Schule leben � Wertschätzungszeichen setzen; 

Begegnungsraum wird mangels Interesse nicht durchgeführt 

4. Fragen an Anwesende zu Vorschlägen;  Anregungen 

� Hausschuhe statt Straßenschuhe – Fr. Professor Peska: Hausschuhe müssen bei 

schlechtem Wetter auf Anordnung getragen werden  

� Reinigungsthema: Objektreinigung wurde an externe Firma vergeben 

14. Karin Peska 

stellvertretend für den 

Direktor 

� Bedankt sich für die  Anerkennungsaktion vom Schulbeginn (Merci) 

� Matura:  Erstmals wurde in allen Fächern Zentral Matura durchgeführt  

� Professionelle vorwissenschaftliche Arbeiten wurden von den Schülern geliefert 

– Augenmerk auf Abgabetermine: Schüler sollen im ersten Anlauf mit den 

Arbeiten fertig werden; Schüler der 7. Klassen haben mit den Arbeiten gestartet 

und Schüler der 8. Klassen geben ihre Arbeiten nach Weihnachten ab 

� Zeitstruktur neu: wurde gut angenommen (5 Minuten Pause nach jeder Stunde 

notwendig) im April 2016 wird das Thema Zeitstruktur neu evaluiert 

� Müll: Glas statt Plastik – wird positiv wahrgenommen; enorme Müllreduktion 

und keine Scherben 

� Zukunft: Modulare Oberstufe 2017 – Vorgaben vom Ministerium; Jahresstoff 

auf 2 Semester aufteilen Modul I und Modul II 

� Aufstiegsklausel: 8. Klasse muss positiv abgeschlossen werden – Voraussetzung 

für Zulassung zur Matura  

 

15. Andreas Stieger � Dank an Frau Prof. Peska und ans Publikum und Verabschiedung 

 

 

 Schriftführerin: Heidi Boris 


